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Rebecca Reinecke meistert Prüfung mit Bravour
bei PEISMEDIA in Winterberg

Anzeige

Rebecca Reinecke an der Arbeit bei PEISMEDIARebecca Reinecke an der Arbeit bei PEISMEDIARebecca Reinecke an der Arbeit bei PEISMEDIARebecca Reinecke an der Arbeit bei PEISMEDIARebecca Reinecke an der Arbeit bei PEISMEDIA

In ihrer Freizeit backt Rebec-
ca Reinecke kunstvolle Mo-
tiv-Torten für Freunde und
Bekannte zu Anlässen wie
Hochzeiten, Geburtstagen
oder Babypartys und kann
damit ihre kreative Ader voll
entfalten. Ihr Traum war es
immer, ein eigenes Café zu
besitzen. Nach ihrem Facha-
bitur in Olsberg im Bereich
Ernährung und Hauswirt-
schaft begann Rebecca ein
Jahr eine Ausbildung als Ho-
telfachfrau und beendete an-
schließend eine hauswirt-
schaftliche Ausbildung. Es
folgte eine Findungsphase als
Aupair in Neuseeland und
danach entschied sie sich zu
einer zweiten Ausbildung als
Schilder- und Lichtreklame-
herstellerin bei PEISMEDIA in
Winterberg, die sie im Mai/
Juni diesen Jahres mit Bra-
vour beendete. Die Prüfung
selbst teilte sich in drei er-
weiterte fachliche Schwer-
punkte- der Montage und In-

standsetzung, dem
Pflichtbereich Hau-
benbau/ Lackierung
sowie der Wahltech-
nik Transluzente
Fläche/ Vergoldung.
Das Augenmerk lag
beim Gesellenstück
auf der Vergoldung,
womit Rebecca auf
Kammerebene und
anschließend auch
auf Landes- und
Bundesebene den 1.
Platz erreichte. Auch
Jana Funde, die
ebenfalls dieses
Jahr die Ausbildung
abgeschlossen hat,
belegte im Wettbe-
werb der Kammer
den 2. Platz. Inha-
ber Marcel Peis ist
sehr stolz auf die
guten Abschlüsse seiner Azubis
und jetzigen Gesellinnen. Re-
becca ist auch weiter im Unter-
nehmen tätig. PEISMEDIA steht
seit über 15 Jahren in Winter-

berg für zielorientierte Strate-
gien und kreative Lösungen in
der Werbetechnik als Partner
für die Bereiche Beschriftun-
gen, Textildruck, Präsentations-

mittel, Printmedien und Leit-
systeme. Auch im Jahr 2023
sucht das Unternehmen
wieder neue Auszubildende.
[BL]
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Innerörtliches
Ruhebankkonzept
Düdinghausen

Prototypen der neuen Ruhebänke, die im Ortsbereich Düdinghausen inPrototypen der neuen Ruhebänke, die im Ortsbereich Düdinghausen inPrototypen der neuen Ruhebänke, die im Ortsbereich Düdinghausen inPrototypen der neuen Ruhebänke, die im Ortsbereich Düdinghausen inPrototypen der neuen Ruhebänke, die im Ortsbereich Düdinghausen in
Zukunft zum Verweilen und Rasten einladen sollen.Zukunft zum Verweilen und Rasten einladen sollen.Zukunft zum Verweilen und Rasten einladen sollen.Zukunft zum Verweilen und Rasten einladen sollen.Zukunft zum Verweilen und Rasten einladen sollen.

Das Projekt „Innerörtliches Ru-
hebankkonzept Düdinghausen“,
versehen mit dem eingravierten
Schriftzug des Ortes Düdinghau-
sen, wurde vom Ortsvorsteher Fer-
dinand Asmuth und dem Ortsbei-
rat Düdinghausen e. V. initiiert
und wird von der LAG LEADER-
Region Hochsauerland e. V. aus
dem Regionalbudget zur Unter-
stützung eines Kleinprojektes ge-
fördert. Die insgesamt 15 Ruhe-
bänke sollen zusätzlich mit einem

Schildchen, auf dem jeweils ein
historischen Flurname aus der Ge-
markung Düdinghausen eingra-
viert ist, gekennzeichnet werden,
was insbesondere bei der jünge-
ren Generation das Interesse an
diesen Flurbezeichnungen und
deren historischer Bedeutung
wecken soll. Die Attraktivität des
Dorfes für Feriengäste und Besu-
cher dürfte durch dieses Ruhe-
bankkonzept sicherlich gesteigert
werden.
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Löschgruppe Berge hält Generalversammlung

Löschgruppe Berge, Beförderungen/Ehrungen v.l. Gerd Klütsch (stellv.Löschgruppe Berge, Beförderungen/Ehrungen v.l. Gerd Klütsch (stellv.Löschgruppe Berge, Beförderungen/Ehrungen v.l. Gerd Klütsch (stellv.Löschgruppe Berge, Beförderungen/Ehrungen v.l. Gerd Klütsch (stellv.Löschgruppe Berge, Beförderungen/Ehrungen v.l. Gerd Klütsch (stellv.
Einheitsführer), Gerhard Frese (Ehrenabteilung), Maximilian WerkaEinheitsführer), Gerhard Frese (Ehrenabteilung), Maximilian WerkaEinheitsführer), Gerhard Frese (Ehrenabteilung), Maximilian WerkaEinheitsführer), Gerhard Frese (Ehrenabteilung), Maximilian WerkaEinheitsführer), Gerhard Frese (Ehrenabteilung), Maximilian Werka
(Truppmann 1), Tim Sauerwald (Truppmann 1), Sascha Liedschulte(Truppmann 1), Tim Sauerwald (Truppmann 1), Sascha Liedschulte(Truppmann 1), Tim Sauerwald (Truppmann 1), Sascha Liedschulte(Truppmann 1), Tim Sauerwald (Truppmann 1), Sascha Liedschulte(Truppmann 1), Tim Sauerwald (Truppmann 1), Sascha Liedschulte
(Truppmann 1), Pascal Lichte (Oberbrandmeister), Herbert Kordes(Truppmann 1), Pascal Lichte (Oberbrandmeister), Herbert Kordes(Truppmann 1), Pascal Lichte (Oberbrandmeister), Herbert Kordes(Truppmann 1), Pascal Lichte (Oberbrandmeister), Herbert Kordes(Truppmann 1), Pascal Lichte (Oberbrandmeister), Herbert Kordes
(Wehrleitung), vorne: Erik Schmidt (Jugendfeuerwehr). Foto: Marco(Wehrleitung), vorne: Erik Schmidt (Jugendfeuerwehr). Foto: Marco(Wehrleitung), vorne: Erik Schmidt (Jugendfeuerwehr). Foto: Marco(Wehrleitung), vorne: Erik Schmidt (Jugendfeuerwehr). Foto: Marco(Wehrleitung), vorne: Erik Schmidt (Jugendfeuerwehr). Foto: Marco
MüllerMüllerMüllerMüllerMüller

Die aktive Jungendfeuerwehr des
Löschzugs Süd wird von Eric Ber-
kenkopf, Kamerad der Lösch-
gruppe Berge, geleitet. Er konn-
te in seinem Jugendfeuerwehr-
Bericht von motivierten, feuer-
wehrinteressierten jungen Men-
schen berichten und von span-
nenden Übungen in guter Stim-
mung. Er trug aber auch Hinder-
nisse und Schwierigkeiten vor,
die oft durch logistische Proble-
me und Entfernungen zwischen
den Orten entstehen. Erste Lö-
sungsansätze mit der Wehrlei-
tung haben die Situation im Lau-
fe des Jahres verbessert und
immer mehr Jugendliche nehmen
regelmäßig aktiv an den Übungs-
abenden der Löschgruppe Süd im
Bereich Medelon, Dreislar und
Berge teil. Der Kassenführer Dirk
Weddemann stellte den Kassen-
bericht vor und daraufhin erteil-
te die Versammlung dem Vor-
stand das Votum für die Entlas-
tung.
Nun begrüßte der Wehrführer Her-
bert Kordes selbst alle Feuerwehr-
kameradinnen und Feuerwehrka-
meraden und bedankte sich aus-
drücklich bei allen für das gute
Mittun und die stete Bereitschaft,
immer wieder für unerwarteten
Einsatz zur Verfügung zu stehen.
„Immer wieder unterbrecht ihr
dabei euern normalen Tagesab-
lauf, um dem Nächsten in schwie-
rigen Situationen zu helfen“, so
lobt er die Hilfsbereitschaft der
Kameraden.

Als Ausblick für das Jahr 2023 kün-
digte der Wehrführer den Kame-
raden schon jetzt an, dass nächs-
tes Jahr wieder Fahrzeugsicher-
heitstrainings für Feuerwehrfahr-
zeuge angeboten werden und
motivierte die Anwesenden zum
Mitmachen.
Eine kontinuierliche Ausbildung
der feuerwehrinteressierten jun-
gen Menschen und der erfahre-
nen Feuerwehrkameraden wird im
Löschzug Süd großgeschrieben
und von den Einheitsführungen
vorangetrieben.
Der Wehrführer nahm im weite-
ren Verlauf der Versammlung
viele Beförderungen und Ehrun-
gen vor:
In der Löschgruppe Berge gibt es
einen Neuzugang in der Jugend-
feuerwehr, die somit aus elf Ju-
gendlichen besteht. Wehrführer
Herbert Kordes konnte mit Freu-
de Erik Schmidt, den Sohn des
Einheitsführers, aufnehmen. Jetzt
macht Erik in den Donnerstags-
abend-Übungen interessiert mit
und kann sich in die Arbeiten der
Jugendfeuerwehr einarbeiten.
Drei erfolgreiche Jugendliche aus
der Löschgruppe Berge haben den
Truppmann 1 Lehrgang (TM1) be-
standen: Tim Sauerwald, Maximi-
ian Werka und Sascha Liedschul-
te. Mit dem Erreichen des 18. Le-
bensjahres sind die Jungen damit
für den „Einsatz im Ernstfall“ qua-
lifiziert.
Eine Beförderung stand an: Nach
zweijährigem aktivem Dienst als
Brandmeister ist Pascal Lichte
zum Oberbrandmeister befördert
worden. Mit Erreichen der Alters-
grenze von 67 Jahren scheidet
der verdiente Kamerad Gerhard
Frese aus dem aktiven Feuer-
wehrdienst aus. Für seine stete
Bereitschaft und für unzählige
Arbeiten außerhalb und in den
Einsätzen danke ihm die Wehr-
leitung mit einer Urkunde. Die
Versammlung der örtlichen Feu-
erwehrkameraden dankte ihm für
die gute und kollegiale Zusam-
menarbeit in der Löschgruppe Er
wird das erste Mitglied der Eh-
renabteilung der Löschgruppe
Berge.
Der stellvertretende Einheitsfüh-
rer Gerd Klütsch schloss mit opti-
mistischen Worten die Versamm-
lung. Bei einem gemütlichen Bei-
sammensein und bei gutem Es-
sen und Trinken klang der Abend
der Löschgruppe Berge aus.

Die Löschgruppe Berge der Frei-
willigen Feuerwehr Medebach
hielt die turnusgemäße General-
versammlung im Dorfgemein-
schaftshaus Berge ab.
Zur Generalversammlung waren
zahlreiche Kameradinnen und
Kammeraden der Löschgruppe
erschienen. Der stellvertretende
Einheitsführer Gerd Klütsch be-
grüßte alle herzlich, auch den Orts-
vorsteher Albert Strackerjan,
Stadtvertreter Josef Mütze und
den Wehrleiter der freiwilligen
Feuerwehr Medebach Herbert
Kordes.
Gerd Klütsch brachte durch das
Verlesen des letzten Protokolls
und auch des ausführlichen Tätig-
keitberichtes viele Dinge des zu-
rückliegenden Feuerwehr-Jahres
bei den Anwesenden wieder in
Erinnerung. Er berichtete von vie-
len Aufgaben und Einsätzen der
Löschgruppe im Gebiet Medeb-
ach aber auch weit darüber hin-
aus. Hervorzuheben ist der Ein-
satz im Juli im Waldbrandgebiet
Sundern-Stemel. Mehrere Berger

Kameraden hatten im überörtli-
chen Zug mit dem Löschfahrzeug
dort Unterstützung bei Nachlösch-
arbeiten geleistet.
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Spenden für das
Kriegsgebiet
Neuer Abgabetermin im Dezember
Viele Sachspenden sind an der Annahmestelle in Medebach
eingegangen. Svitlana May bedankt sich bei allen Spendern,
die aus Medebach, den umliegenden Dörfern und den Orten
Siedlinghausen, Olsberg, Marsberg kommen und ihre große
Spendenbereitschaft zeigen.
„Die meisten Gaben sind schon wohlverpackt und meistens
gut für den Transport geeignet. Das erleichtert die Zusam-
menstellung der Hilfsmittel und die Verpackung der Waren
sehr“, lobt Frau May die Spender.
Von den Geldspenden werden nötige Dinge gekauft und die
Fahrzeuge betankt, die die Überführung der Hilfsmittel in
das ukrainische Kriegsgebiet übernehmen.
Alle zuletzt gespendeten Gaben sind bereits in der Ukraine
angekommen und an die Menschen verteilt worden.
Solche freiwilligen Zuwendungen wie haltbare Lebensmittel,
Süßigkeiten, Winterkleidung, Schuhe, Decken oder Hygiene-
artikel usw. werden weiterhin gebraucht. Die Hilfskoordina-
torin ist immer wieder überrascht über ganz spontane Be-
gegnungen, die sie im Alltag erlebt, wo Menschen sie an-
sprechen und ihr unmittelbar Spenden zukommen lassen.
Dafür ist sie sehr dankbar und sie gibt alles an die schwere
leidenden Menschen im winterlichen Kriegsgebiet weiter.
Im Dezember soll der nächste Transport starten. Deshalb
können die Spenden bis zum 10. Dezember in der neuen
Annahmestelle Hardstraße 19 abgegeben werden.
Ein weiterer Hinweis: „Es sollen bitte keine Spenden in
Weihnachtspapier verpackt werden“, so Frau May. Die meis-
ten Menschen seien in einer emotionalen Ausnahmesituati-
on, so dass sie das Weihnachtsfest im Kriegsgebiet in die-
sem Jahr nur schwer ertragen könnten und es fast verdrän-
gen möchten.
Alle Spender können sich weiterhin bei Svitlana May melden
und Spenden abgeben.
Annahmestelle: Hardstraße 19, 59964 Medebach,
0160 158229
Spendenkonten:Spendenkonten:Spendenkonten:Spendenkonten:Spendenkonten:
Stadt Medebach
IBAN DE65 4165 1770 0000 0476 05
Katholische Kirchengemeinde St. Peter und Paul Medebach
IBAN DE31 4606 2817 3530 2640 00 Stichwort: Hilfe Ukraine
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Schönes zum
Dekorieren und
Verschenken bei
M & M Geschenkideen
mit satten Rabatten

Traumhafte, weihnachtliche DekorationenTraumhafte, weihnachtliche DekorationenTraumhafte, weihnachtliche DekorationenTraumhafte, weihnachtliche DekorationenTraumhafte, weihnachtliche Dekorationen

Die Winterzeit ist die Jahreszeit, um das eigene Zuhause
zu dekorieren und auch das bummeln auf der Suche nach
Geschenken für Weihnachten steht nun wieder an. Egal
wozu man sich entscheidet- bei M & M Geschenkideen,
Am Waltenberg 16 in zentraler Lage Winterbergs, wird
man fündig: Edle Figuren, überwiegend von Formano wie
Engel, Eulen, Hirsche, sowie Spiegeltabletts, Lampen,
LED-Kerzen für Fans von opulenter Dekoration in gold
und silberfarben.
Tolle Geschenke aus dem Sauerland, mit Freude schen-Tolle Geschenke aus dem Sauerland, mit Freude schen-Tolle Geschenke aus dem Sauerland, mit Freude schen-Tolle Geschenke aus dem Sauerland, mit Freude schen-Tolle Geschenke aus dem Sauerland, mit Freude schen-
ken und einen Rabatt von 20% sichern.- Der Rabatt giltken und einen Rabatt von 20% sichern.- Der Rabatt giltken und einen Rabatt von 20% sichern.- Der Rabatt giltken und einen Rabatt von 20% sichern.- Der Rabatt giltken und einen Rabatt von 20% sichern.- Der Rabatt gilt
auch auf alle hochwertigen Souvenirs und Dekoartikel,auch auf alle hochwertigen Souvenirs und Dekoartikel,auch auf alle hochwertigen Souvenirs und Dekoartikel,auch auf alle hochwertigen Souvenirs und Dekoartikel,auch auf alle hochwertigen Souvenirs und Dekoartikel,
überwiegend von Füberwiegend von Füberwiegend von Füberwiegend von Füberwiegend von Formanoormanoormanoormanoormano.....     Also jetzt diese Chance erAlso jetzt diese Chance erAlso jetzt diese Chance erAlso jetzt diese Chance erAlso jetzt diese Chance er-----
greifen und die aktuellen greifen und die aktuellen greifen und die aktuellen greifen und die aktuellen greifen und die aktuellen TTTTTrend-Angebote entdeckrend-Angebote entdeckrend-Angebote entdeckrend-Angebote entdeckrend-Angebote entdecken.en.en.en.en.
Diese Diese Diese Diese Diese Aktion läuft noch bis zum 31.12.2022,Aktion läuft noch bis zum 31.12.2022,Aktion läuft noch bis zum 31.12.2022,Aktion läuft noch bis zum 31.12.2022,Aktion läuft noch bis zum 31.12.2022, gilt aber gilt aber gilt aber gilt aber gilt aber
nicht auf Karten und Magnete.nicht auf Karten und Magnete.nicht auf Karten und Magnete.nicht auf Karten und Magnete.nicht auf Karten und Magnete.
Vorbeischauen und schöne Geschenke sichern, lohnt sich.
[BL]
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Ü-Sechziger Advents-
Nachmittag
Zu einem unterhaltsamen Advents-Nachmittag sind alle Se-
nioren aus Medebach und Umgebung am Mittwoch, 7. De-
zember, ab 14.30 Uhr ins Kolpinghaus ganz herzlich eingela-
den. Es gibt zuerst eine gemütliche Kaffeerunde mit Kuchen
und Schnittchen und danach folgt ein ökumenischer Gottes-
dienst.
Des weiteren sind Auftritte von Kindergruppen vorgesehen
und es werden vorweihnachtliche Texte vorgetragen. Zugleich
gibt es auch einen Jahres-Rückblick sowie eine Vorausschau
auf die Ü-Sechziger-Veranstaltungen für 2023.
Das Ü-Sechziger Leitungsteam der Kolpingsfamilie Medeb-
ach freut sich über viele Besucher.

Kolpingsfamilie
lädt ein zur
Mitgliederversammlung
Nach der Coronapause ist nun für Freitag, 7. Dezember, um
19.30 Uhr im Kolpinghaus Medebach eine Mitgliederver-
sammlung anberaumt worden und alle Kolpinger sind dazu
herzlich eingeladen. Es stehen dabei wichtige Punkte zur
Beratung und zur Entscheidung an.
So soll das Leitungsteam und der Vorstand ergänzt und neu
gewählt werden und die Satzung der Kolpingsfamilie soll den
aktuellen
Bestimmungen und Möglichkeiten (u.a. Digitale Treffen und
Video-Konferenzen) angepasst werden. Zudem müssen die
Regelungen der neuen Beitragssatzung des Deutschen Kol-
pingwerkes Köln pflichtgemäß übernommen werden. Dies
bedeutet, dass ab 2023 eine andere Beitragsstruktur gilt und
z. Bsp. der bisher geltende Familienbeitrag wegfällt und
durch den Einzelbeitrag für jedes Mitglied ersetzt wird. Für
einige der bisherigen Mitglieder kann sich dabei eine zum
Teil beträchtliche Beitrags-Erhöhung ergeben. Über Einzel-
heiten hierzu geben die Vorstandsmitglieder auf Anfrage gerne
Auskunft.
Weiterhin wird über den Tätigkeitsund Kassenbericht bera-
ten und entschieden und es werden die Planungen für die
zukünftige Kolpingarbeit zur Diskussion gestellt.
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Weihnachtsshopping-
Aktion 2022:
„Kauf Deine
Weihnachtsgeschenke
Zuhause!“ des
Stadtmarketingvereins
Winterberg
KKKKKunden können jeden unden können jeden unden können jeden unden können jeden unden können jeden TTTTTag vom 26.ag vom 26.ag vom 26.ag vom 26.ag vom 26. November bis zum November bis zum November bis zum November bis zum November bis zum
31. Dezember beim Einkauf in 40 Betrieben Stempel31. Dezember beim Einkauf in 40 Betrieben Stempel31. Dezember beim Einkauf in 40 Betrieben Stempel31. Dezember beim Einkauf in 40 Betrieben Stempel31. Dezember beim Einkauf in 40 Betrieben Stempel
sammeln und an attraktivem Gewinnspiel teilnehmensammeln und an attraktivem Gewinnspiel teilnehmensammeln und an attraktivem Gewinnspiel teilnehmensammeln und an attraktivem Gewinnspiel teilnehmensammeln und an attraktivem Gewinnspiel teilnehmen
Winterberg.Winterberg.Winterberg.Winterberg.Winterberg. Viele werden sich langsam aber sicher ernst-
hafte Gedanken machen: Was soll ich bloß zu Weihnachten
schenken? Der Stresspegel steigt, wenn das Fest der Lie-
be näher rückt. Muss es aber gar nicht, denn der Stadt-
marketingverein Winterberg mit seinen Dörfern bietet auch
in diesem Jahr gemeinsam mit 40 teilnehmenden Betrie-
ben aus Handel, Handwerk, Dienstleistung und Gastrono-
mie bis zu Silvester eine besondere Weihnachtsshopping-
Aktion unter dem Motto „Kauf Deine Weihnachtsgeschen-
ke Zuhause!“ für die Bürgerinnen und Bürger aus der
Kernstadt und den Dörfern gleichermaßen an. Das Prinzip
der Shopping-Aktion ist simpel: Wer vor Ort in den teil-
nehmenden Geschäften einkauft und Dienstleistungen in
Anspruch nimmt, kann ab dem 26. November jeden Tag bis
einschließlich 31. Dezember fleißig Stempel sammeln und
an einem attraktiven Gewinnspiel teilnehmen. Es warten
zahlreiche Gutscheine und Geschenke auf die glücklichen
Gewinnerinnen und Gewinner.
„Wir freuen uns, dass sich auch in diesem Jahr wieder
sehr viele Betriebe an der Shopping-Aktion beteiligen.
Die Aktion wird dem Weihnachtsgeschäft sicher nochmal
einen zusätzlichen Schub verleihen“, sagt Stadtmarke-
ting-Projektleiterin Nicole Müller. Ein wichtiger Aspekt
sei, dass das Weihnachtsshopping nicht nur an einem
ausgewählten Wochenende oder Wochentag gilt, son-
dern im Aktionszeitraum vom 26. November bis einschl.
Silvester wirklich jeden Tag. „Unsere Aktion soll einla-
den, gemütlich vor Ort zu shoppen und den Einkauf zu
genießen.“
Sechs Stempel bieten Chance auf zahlreiche Gewinne /Sechs Stempel bieten Chance auf zahlreiche Gewinne /Sechs Stempel bieten Chance auf zahlreiche Gewinne /Sechs Stempel bieten Chance auf zahlreiche Gewinne /Sechs Stempel bieten Chance auf zahlreiche Gewinne /
Lokalen Handel stärken, Kaufkraft bindenLokalen Handel stärken, Kaufkraft bindenLokalen Handel stärken, Kaufkraft bindenLokalen Handel stärken, Kaufkraft bindenLokalen Handel stärken, Kaufkraft binden
Ziel dieses speziellen Weihnachts-Shoppings ist, dass
auch und gerade zur Weihnachts- und Adventszeit mehr
in den lokalen Geschäften gekauft werden soll. „So möch-
ten wir den lokalen Handel stärken, die Kaufkraft vor Ort
sowie die Kundenbindung erhöhen und auch die Neukun-
dengewinnung fördern. Ziel ist es die lokalen Einzel-
händler, die Gastronomie und die lokalen Dienstleister
zu unterstützen“, sagt Nicole Müller. Die Einkaufswelt
Winterberg bietet eine schöne Einkaufs-Atmosphäre, viel
Platz sowie eine persönliche und kompetente Beratung.
„Dies und vieles mehr sind sehr gute Gründe, vor Ort
einzukaufen und dieses Einkaufserlebnis dem Online-
Handel vorzuziehen“, betont Nicole Müller.
Große Große Große Große Große VVVVVerlosung unter allen eingereichten Stempelkartenerlosung unter allen eingereichten Stempelkartenerlosung unter allen eingereichten Stempelkartenerlosung unter allen eingereichten Stempelkartenerlosung unter allen eingereichten Stempelkarten
Das Prozedere für die Betriebe und die Kunden ist dabei
denkbar einfach: Der Kunde erhält, unabhängig vom Ein-
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kaufswert pro Einkauf einen Stempel in den teilnehmen-
den Betrieben. Insgesamt müssen sechs Stempel, davon
mind. drei von verschiedenen Betrieben, gesammelt wer-
den, um an der Verlosung teilnehmen zu können. Die
volle Stempelkarte kann dann jederzeit bis zum 31. De-
zember 2021 in eine der drei Losboxen in der Tourist-
Information Winterberg, der Sparkasse Hochsauerland
sowie der Volksbank Sauerland eG abgegeben werden.
Am 11. Januar 2023 wird es eine unter allen eingereich-
ten Stempelkarten Endverlosung geben. Die dort zu ver-
losenden Gewinne und Gutscheine wurden von den teil-
nehmenden Betrieben zur Verfügung gestellt. Weitere
Informationen zur Aktion sowie welche Betriebe teilneh-
men und welche Preise in diesem Jahr zu gewinnen sind,
können unter www.winterberg.de/weihnachtsshopping
entnommen werden.
Anreiz genug also, in den kommenden Wochen durch
Winterberg und die Ortsteile zu bummeln und die Weih-
nachtsgeschenke für die Liebsten direkt vor Ort in ge-
mütlicher Atmosphäre zu kaufen. Die Aktion bietet die
Möglichkeit die Einkaufswelt Winterberg einmal neu ken-
nenzulernen, ein neues Zuhause-Gefühl zu erleben und
dadurch gleich mehrfach zu profitieren!
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Medebacher Weihnachtszauber lässt
Marktplatz erstrahlen

Fotos: Touristik-Gesellschaft MedebachFotos: Touristik-Gesellschaft MedebachFotos: Touristik-Gesellschaft MedebachFotos: Touristik-Gesellschaft MedebachFotos: Touristik-Gesellschaft Medebach
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Medebach.Medebach.Medebach.Medebach.Medebach. Eine weihnachtliche
Atmosphäre, strahlende Kinder-
augen, ein buntes Programm und
allerhand Leckereien erwarten
die Besucher*innen am Samstag
und Sonntag, 3. und 4. Dezember,
auf dem Medebacher Marktplatz
und in der Marktstraße.
Wie bereits im Jahr 2019 haben

auch in diesem Jahr Klein und
Groß die Möglichkeit ihre Run-
den auf der Sparkassen EisArena
zu drehen. Für die Kinder steht
ebenfalls ein kleines Kettenka-
russell zur kostenfreien Nutzung
zur Verfügung.
Auf der Bühne erwartet alle Be-
sucher an beiden Tagen ein ab-
wechslungsreiches Programm.
Neben dem Kinderchor, der Street
Dance Akademie, der Falknerei im
Sauerland und dem Kindergarten
wird auch Clown Bobo für lachen-
de Kinderaugen sorgen. In Zusam-
menarbeit mit dem Center Parcs
Park Hochsauerland wird auch am
Samstag und am Sonntag wieder
eine Kinderdisco stattfinden. Es
besteht zudem an beiden Tagen
die Möglichkeit mit dem Planwa-
gen sich vom Center Parcs zum
Marktplatz fahren zu lassen.
Sowohl am Samstag als auch am
Sonntag darf gute Live-Musik
nicht fehlen, sodass ab dem spä-
ten Nachmittag bzw. den frühen
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Abendstunden für beste Unterhal-
tung auf der Bühne gesorgt ist.
Am Sonntag um 14.30 Uhr kommt
der Nikolaus und hält für alle Kin-
der eine Überraschung bereit. Wer
sich mit dem Nikolaus fotografie-
ren lassen möchte, kann dieses
gerne tun. Die Bilder können aus-
gedruckt in der Tourist Info abge-
holt werden. Die Öffnungszeiten
der Tourist Info werden am Sams-
tag und Sonntag auf 13 bis 16 Uhr
geändert.
Am Sonntag ab 17.30 Uhr werden
die Gewinner der Wunschkugel-
aktion auf der Bühne ausgelost.
Für das leibliche Wohl sorgt eine
große Auswahl an Ständen. Ob
Brutzelfleisch, Spiralkartoffeln,
Fisch oder Süßspeisen, für alle
sollte etwas dabei sein. Diverse
Heiß- und Kaltgetränke, sowie le-



Rundblick Medebach – 3. Jahrgang – Nr. 24 – 02. Dezember 2022 – Woche 48 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 15

ckere Cocktails runden die Aus-
wahl ab. An den Kunsthandwerk-,
Textil- oder auch Spielwarenstän-
den ist das ein oder andere Weih-
nachtsgeschenk sicherlich noch zu
finden.
Alle weiteren Informationen fin-
den Sie unter: www.medebach-
touristik.de
Die Bushaltestelle Marktplatz
wird am Samstag und Sonntag
nicht angefahren. Eine Ersatzhal-

testelle wird in der Kapellenstra-
ße eingerichtet.
EinschubEinschubEinschubEinschubEinschub
Öffnungszeiten: Samstag 12 bis
22 Uhr und Sonntag, 11 bis 20 Uhr
Die Sparkassen EisArena hat an
beiden Tagen von 12 bis 19 Uhr
geöffnet.
Live-Musik am Samstag, ab 18.30
Uhr und Sonntag ab 17.30 Uhr auf
der Bühne
Freier Eintritt!
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Weihnachtsmarkt am
10. und 11. Dezember
in Siedlinghausen

WEIHNACHTSMARKT

DORFPLATZ AM SCHWIMMBAD

Live-Musik – Zeltdisco mit DJ – Nikolausandacht – Kinderkarussell 
Glühwein – winterliche Cocktails – regionale Spezialitäten 

Süßigkeiten & Crêpes – Mitmachkonzert mit „herrH“ u.v.m.

Siedlinghausen
10.12. – 11.12.2022

Prädikat 

sehenswert

JulianTheis
Garten- und Landschaftsbau

EfesEfes
Siedlinghausen

9090 JahreJahre
KOMPETENZ SEIT 1931

DER HEIMAT- UND VERKEHRSVEREIN SIEDLINGHAUSEN  UND DER 
GEWERBEVEREIN SIEDLINGHAUSEN PRÄSENTIEREN. . .

Am 10. und 11. Dezember ver-
wandelt sich der Platz „auf der
Kippe“ - der Parkplatz vor dem
Freibad - in den beliebten klei-
nen Siedlinghauser Weih-
nachtsmarkt. Festlich ge-
schmückte Hütten, weihnacht-
liche Dekoration und unzählige
Lichter sorgen für eine stim-
mungsvolle Atmosphäre. Alle

Besucher können sich auf tolle
Stände zum Bummeln und
Schlemmen freuen. In diesem
Jahr sind erstmals ein Kinder-
karussell sowie ein Süßigkei-
ten- und Crêpe-Stand dabei.
Das bunte Bühnenprogramm
sorgt an beiden Tagen für gute
Stimmung. Ein Highlight ist das
Mitmachkonzert von herrH am
Sonntag.
Los geht es am Samstag um 14
Uhr mit der offiziellen Eröffnung
durch Bürgermeister Michael
Beckmann, Ortsvorsteher Mi-
chael Mingeleers sowie den
Vorsitzenden des Heimat- und
Verkehrsvereins Pascal Möhr-
ke und des Gewerbevereins
Markus Biene.
Den Start auf der Bühne über-
nimmt die Siedlinghauserin In-
dra Marie Peters mit Cover-
songs, gespielt auf der Akus-
tikgitarre. Im Anschluss folgen
von 16.30 bis 17.30 Uhr die Ne-
gertalmusikanten und um 18
Uhr rockt dann die Band ICH &
DU die Bühne. Sie spielen deut-
sche und englische bekannte
Hits. Von 20 Uhr bis open End
spielt im Festzelt der DJ der
Firma SKD-E GmbH.
Am Sonntagmorgen beginnt der
Weihnachtsmarkt um 11 Uhr
mit der Nikolausandacht durch
Pastor Klaus Engel. Bei schlech-
tem Wetter wird diese im Zelt
stattfinden. Um 12 Uhr steht
dann der Kinderliedermacher
herrH auf der Bühne und lädt
alle zum Mitsingen und Tanzen
ein.
Das sogenannte Mitmachkon-
zert ist kostenlos. Im Anschluss
gibt es für seine Fans zusätz-
lich eine Autogrammstunde. Um
14 Uhr heißt es dann Bühne frei
für die Kinder des örtlichen Kin-
dergartens sowie der Grund-
schule. Im Anschluss lässt die
Street Dance Academy aus Me-
debach es noch mal krachen.
Hier zeigen die Kinder und Ju-
gendlichen, was sie in dem
Tanzkurs gelernt und geprobt
haben.
Bis 20 Uhr kann auf dem Weih-
nachtsmarkt gebummelt und
bei dem ein oder anderen le-
ckeren Glühwein die Atmosphä-
re genossen werden.
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Ernte-Dank an die Bienen
Die fleißigen Insekten sorgen für höhere Erträge und für größere Früchte
Äpfel, Birnen, Kirschen, Gurken, Erb-
sen und Kürbisse - reiche Ernten im
Herbst verdanken wir zu einem gro-
ßen Teil kleinen, nützlichen Insek-
ten: den Bienen. Ihre Bestäubungs-
leistung hilft nicht nur beim Erhalt
der Artenvielfalt von heimischen
Nutz- und Wildpflanzen. Sie stellen
darüber hinaus rund 85 Prozent der
landwirtschaftlichen Erträge im Pflan-
zen- und Obstbau in Deutschland
sicher. Bienen erhöhen dabei die
Menge sowie die Qualität der Früch-
te. Insbesondere Gewicht und Grö-
ße, die Lagerfähigkeit und der Ge-
halt an Zucker und Säure werden
positiv beeinflusst. In Geld umge-
rechnet ist diese Leistung jährlich
rund zwei Milliarden Euro wert. Das
macht die Honigbiene neben Rind
und Schwein zu einem der wirtschaft-
lich bedeutendsten Nutztiere.
Pflanzenvielfalt ist HonigvielfaltPflanzenvielfalt ist HonigvielfaltPflanzenvielfalt ist HonigvielfaltPflanzenvielfalt ist HonigvielfaltPflanzenvielfalt ist Honigvielfalt
Doch die Bedingungen für die Bie-
nenhaltung haben sich verschlech-
tert. Nicht zuletzt durch das vermin-
derte Nahrungsangebot aufgrund
von Monokulturen sind die Bienen-
völker in den letzten 70 Jahren um
circa 60 Prozent zurückgegangen.
Der Deutsche Imkerbund setzt sich
deshalb nicht nur für Honigbienen
ein, sondern auch für den Naturschutz
und den Ausbau von Ökosystemen
für Wildbienen und andere blüten-
besuchende Insekten. Zum Beispiel
werden gezielt Partnerschaften zwi-
schen Imkern, Landwirten und Kom-

munen gefördert, etwa um wertvol-
le Blühflächen zu schaffen. Eine viel-
fältige Pflanzenwelt ist auch wichtig
für Vielfalt und Geschmack der Ho-
nigernte. So gibt es unter der Marke
Echter Deutscher Honig fast 30 ver-
schiedene Sorten mit jeweils ganz
charakteristischem Geschmack: vom
mild-süßen Kleehonig über herb-
würzigen Heide- und kräftigen Lö-
wenzahnhonig bis zu verschiedenen
saisonalen und regionalen Sorten wie
Frühlingsblüten- oder Waldhonig.
Gärten und Balkone bienenfreund-Gärten und Balkone bienenfreund-Gärten und Balkone bienenfreund-Gärten und Balkone bienenfreund-Gärten und Balkone bienenfreund-
lich machenlich machenlich machenlich machenlich machen
Um die rund 160.000 Imker und Im-
kerinnen mit ihren nahezu 1.100.000
Bienenvölkern in Deutschland bei
ihrem Engagement zu unterstützen,
kann jeder selbst etwas beitragen -
Tipps dazu gibt es unter www.deut
scherimkerbund.de. Auf dem Balkon
freuen sich Bienen zum Beispiel über
Blumen wie Malven, Tagetes, Son-
nenblumen, Astern und Herbstane-
monen. Auch blühende Kräuter wie
Thymian, Schnittlauch, Salbei, Zitro-
nenmelisse und Bärlauch besuchen
sie gern. An Wänden und Zäunen
locken kletternder Wilder Wein, Cle-
matis und Efeu die Bestäuber an.
Gartenbesitzer können mit Obstbäu-
men, Beerensträuchern und ande-
ren einheimischen Gehölzen Nah-
rungsangebote für Bienen schaffen.
Und auch die blühende, vielfältige
Wiese anstatt des englischen Ra-
sens ist ein Paradies - nicht nur für
Bienen. (djd)

Bienen produzieren nicht nur Honig, sie sind auch unverzichtbar für dieBienen produzieren nicht nur Honig, sie sind auch unverzichtbar für dieBienen produzieren nicht nur Honig, sie sind auch unverzichtbar für dieBienen produzieren nicht nur Honig, sie sind auch unverzichtbar für dieBienen produzieren nicht nur Honig, sie sind auch unverzichtbar für die
Bestäubung vieler Wild- und Nutzpflanzen. Foto: djd/Deutscher Imker-Bestäubung vieler Wild- und Nutzpflanzen. Foto: djd/Deutscher Imker-Bestäubung vieler Wild- und Nutzpflanzen. Foto: djd/Deutscher Imker-Bestäubung vieler Wild- und Nutzpflanzen. Foto: djd/Deutscher Imker-Bestäubung vieler Wild- und Nutzpflanzen. Foto: djd/Deutscher Imker-
bund e.V./Nicole Reuschbund e.V./Nicole Reuschbund e.V./Nicole Reuschbund e.V./Nicole Reuschbund e.V./Nicole Reusch

Wertvolle Blühstreifen sind auchWertvolle Blühstreifen sind auchWertvolle Blühstreifen sind auchWertvolle Blühstreifen sind auchWertvolle Blühstreifen sind auch
auf kleinem Raum möglich. Derauf kleinem Raum möglich. Derauf kleinem Raum möglich. Derauf kleinem Raum möglich. Derauf kleinem Raum möglich. Der
Deutsche Imkerbund setzt sich fürDeutsche Imkerbund setzt sich fürDeutsche Imkerbund setzt sich fürDeutsche Imkerbund setzt sich fürDeutsche Imkerbund setzt sich für
die Schaffung neuer Flächen ein.die Schaffung neuer Flächen ein.die Schaffung neuer Flächen ein.die Schaffung neuer Flächen ein.die Schaffung neuer Flächen ein.
Foto: djd/Deutscher ImkerbundFoto: djd/Deutscher ImkerbundFoto: djd/Deutscher ImkerbundFoto: djd/Deutscher ImkerbundFoto: djd/Deutscher Imkerbund
e.V./Brinkmanne.V./Brinkmanne.V./Brinkmanne.V./Brinkmanne.V./Brinkmann

In der Landwirtschaft haben Monokulturen zugenommen. Umso wich-In der Landwirtschaft haben Monokulturen zugenommen. Umso wich-In der Landwirtschaft haben Monokulturen zugenommen. Umso wich-In der Landwirtschaft haben Monokulturen zugenommen. Umso wich-In der Landwirtschaft haben Monokulturen zugenommen. Umso wich-
tiger sind artenreiche Blühflächen an den Rändern. Foto: djd/Deutschertiger sind artenreiche Blühflächen an den Rändern. Foto: djd/Deutschertiger sind artenreiche Blühflächen an den Rändern. Foto: djd/Deutschertiger sind artenreiche Blühflächen an den Rändern. Foto: djd/Deutschertiger sind artenreiche Blühflächen an den Rändern. Foto: djd/Deutscher
Imkerbund e.V.Imkerbund e.V.Imkerbund e.V.Imkerbund e.V.Imkerbund e.V.
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Umwelt schonen, Benzinkosten sparen
Wer E10 tankt, senkt den CO2-Ausstoß und entlastet die Haushaltskasse

Fast alle Benzinmotoren vertragen den preiswerteren und umwelt-Fast alle Benzinmotoren vertragen den preiswerteren und umwelt-Fast alle Benzinmotoren vertragen den preiswerteren und umwelt-Fast alle Benzinmotoren vertragen den preiswerteren und umwelt-Fast alle Benzinmotoren vertragen den preiswerteren und umwelt-
freundlicheren E10-Kraftstoff. Foto: djd/Kfzgewerbe/shutterstock.comfreundlicheren E10-Kraftstoff. Foto: djd/Kfzgewerbe/shutterstock.comfreundlicheren E10-Kraftstoff. Foto: djd/Kfzgewerbe/shutterstock.comfreundlicheren E10-Kraftstoff. Foto: djd/Kfzgewerbe/shutterstock.comfreundlicheren E10-Kraftstoff. Foto: djd/Kfzgewerbe/shutterstock.com
- Monkey Business Images- Monkey Business Images- Monkey Business Images- Monkey Business Images- Monkey Business Images

Wer sich unsicher ist, ob sein Benziner E10 tanken kann, erhält Informationen im Kfz-Meisterbetrieb. Foto:Wer sich unsicher ist, ob sein Benziner E10 tanken kann, erhält Informationen im Kfz-Meisterbetrieb. Foto:Wer sich unsicher ist, ob sein Benziner E10 tanken kann, erhält Informationen im Kfz-Meisterbetrieb. Foto:Wer sich unsicher ist, ob sein Benziner E10 tanken kann, erhält Informationen im Kfz-Meisterbetrieb. Foto:Wer sich unsicher ist, ob sein Benziner E10 tanken kann, erhält Informationen im Kfz-Meisterbetrieb. Foto:
djd/Kfzgewerbe/Timo Volzdjd/Kfzgewerbe/Timo Volzdjd/Kfzgewerbe/Timo Volzdjd/Kfzgewerbe/Timo Volzdjd/Kfzgewerbe/Timo Volz

Hohe Kraftstoffpreise sind ein
Dauerproblem für Menschen,
die auf ihr Kraftfahrzeug ange-
wiesen sind. Zudem möchte
wohl jeder einen kleinen Bei-
trag dazu leisten, die CO2-Bi-
lanz zu verbessern und ein

Stück mehr Unabhängigkeit von
Rohstoffimporten zu gewinnen.
Dennoch beobachtet der Zen-
tralverband Deutsches Kraft-
fahrzeuggewerbe (ZDK), dass
viele Autofahrer noch immer
einen Bogen um die E10-Zapf-

säulen an den Tankstellen ma-
chen.

TTTTTechnische echnische echnische echnische echnische VVVVVorbehalte gegen-orbehalte gegen-orbehalte gegen-orbehalte gegen-orbehalte gegen-
über E10 meist unbegründetüber E10 meist unbegründetüber E10 meist unbegründetüber E10 meist unbegründetüber E10 meist unbegründet
Grund dafür sind laut ADAC-
Technikpräsident Karsten

Schulze technische Vorbehalte.
„Dabei ist die überwiegende
Mehrheit der in Deutschland
zugelassenen Benzin-Pkw vom
Hersteller für E10 freigegeben“,
betont Schulze.
Das Benzin mit der höheren
Beimischung von Biokraftstoff
ist im Vergleich zum E5 Otto-
kraftstoff im Schnitt um fünf
Cent pro Liter günstiger. Nicht
nur bei Vielfahrern macht sich
die finanzielle Einsparung be-
merkbar.
Zudem gibt Schulze zu beden-
ken, dass jeder Einzelne durch
das Tanken von E10 zum Klima-
schutz beiträgt: „Jährlich könn-
ten im Straßenverkehr bis zu
drei Millionen Tonnen Kohlen-
dioxid eingespart werden.“

Seit über zehn Jahren im Daue-Seit über zehn Jahren im Daue-Seit über zehn Jahren im Daue-Seit über zehn Jahren im Daue-Seit über zehn Jahren im Daue-
reinsatz bewährtreinsatz bewährtreinsatz bewährtreinsatz bewährtreinsatz bewährt
E10 steht seit rund zehn Jahren
an allen Tankstellen zur Verfü-
gung und hat sich in langjähri-
gem Einsatz bewährt.
In der Regel können alle Benzi-
ner mit Baujahr ab November
2010 problemlos damit betankt
werden.
Doch auch viele ältere Pkw ver-
tragen den umweltfreundliche-
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In vielen Kfz-Meisterbetrieben istIn vielen Kfz-Meisterbetrieben istIn vielen Kfz-Meisterbetrieben istIn vielen Kfz-Meisterbetrieben istIn vielen Kfz-Meisterbetrieben ist
weiteres Informationsmaterial er-weiteres Informationsmaterial er-weiteres Informationsmaterial er-weiteres Informationsmaterial er-weiteres Informationsmaterial er-
hältlich - ein Flyer beantwortet diehältlich - ein Flyer beantwortet diehältlich - ein Flyer beantwortet diehältlich - ein Flyer beantwortet diehältlich - ein Flyer beantwortet die
am häufigsten gestellten Fragenam häufigsten gestellten Fragenam häufigsten gestellten Fragenam häufigsten gestellten Fragenam häufigsten gestellten Fragen
zum Thema E10. Foto: djd/Kfzge-zum Thema E10. Foto: djd/Kfzge-zum Thema E10. Foto: djd/Kfzge-zum Thema E10. Foto: djd/Kfzge-zum Thema E10. Foto: djd/Kfzge-
werbewerbewerbewerbewerbe

ren Treibstoff ohne Weiteres.
Oft genügt schon ein Blick in
die Tankklappe oder in die Be-
triebsanleitung, im Zweifelsfall
kann man in der Kfz-Werkstatt
nachfragen oder online unter
www.dat.de/e10 nachschauen.
Wichtige Informationen rund
um den Einsatz des klima-
freundlicheren Kraftstoffs lie-
fert auch ein Flyer mit dem Ti-
tel „E10 für mein Auto (k)ein
Problem“, den der ZDK gemein-
sam mit weiteren Verbänden
herausgibt.
Den Flyer finden Verbraucher in
vielen Kfz-Meisterwerkstätten
in ganz Deutschland. Er beant-
wortet Fragen wie „Beeinflusst
E10 Leistung, Verschleiß oder
Ölwechsel?“, „Besteht die Ge-
fahr von Beschädigungen?“,
„Wie viel Geld kann ich wirk-
lich sparen?“, „Und wie schützt
E10 überhaupt das Klima?“.
(djd)

REGEL 1: Im Tiefschnee macht 
Skifahren am meisten Spaß.

REGEL 2: Aber nur, wenn man 
bis dahin kommt.

Jetzt mit dem Subaru Forester e-BOXER-Hybrid die Vorzüge 
des permanenten symmetrischen Allradantriebs erleben. 

Der Subaru Forester e-BOXER-Hybrid kommt auch dahin, wo im tiefsten Winter der 
Spaß anfängt. Schon serienmäßig u. a. ausgestattet mit permanentem symmetrischem 
Allradantrieb. 

Außerdem serienmäßig erhältlich:

• Effi zienter dank der SUBARU e-BOXER-Hybridtechnologie

• Souverän im Gelände mit X-Mode, Berg-Ab-/Anfahrhilfe und 220 mm Bodenfreiheit 

+3
JAHRE
SUBARU

GARANTIE
5

*

ab 37.790 €
Der Subaru Forester e-Boxer Hybrid.
Bringt euch dahin, wo ihr noch nie wart.

Subaru Forester 2.0ie mit 110 kW (150 PS): Nach NEFZ: Kraftstoffverbrauch in l/100 km
innerorts: 7,4; außerorts: 6,4; kombiniert: 6,7; CO2-Emission in g/km kombiniert: 154;
Effzienzklasse: B. Nach WLTP: Kraftstoffverbrauch (l/100 km) kombiniert: 8,1; CO2-Emis-
sion (g/km) kombi-niert: 185.

Abbildung enthält Sonderausstattung. *5 Jahre Vollgarantie bis 160.000 km. Optionale 3 Jahre Anschlussgarantie bis 200.000 km bei
teilnehmenden Subaru Partnern erhältlich. Die gesetzlichen Rechte des Käufers bleiben daneben uneingeschränkt bestehen. 1Die
Funktionsfähigkeit des Systems hängt von vielen Faktoren ab. Details entnehmen Sie bitte unseren entsprechenden Informationsun-
terlagen.

Weltgrößter Allrad-PKW-Hersteller www.subaru.de 

Autohaus Petrat GmbH & Co. KG
Inh. Dirk Habermann
Zur Hammerbrücke 30
59939 Olsberg-Bruchhausen
Tel.: 02962/5310
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Internationales Familienleben in Nordrhein-Westfalen
Gemeinnütziger Verein sucht Gastfamilien für Austauschschüler

Austauschschülerin erlebt deutschen Winter. Foto: YFUAustauschschülerin erlebt deutschen Winter. Foto: YFUAustauschschülerin erlebt deutschen Winter. Foto: YFUAustauschschülerin erlebt deutschen Winter. Foto: YFUAustauschschülerin erlebt deutschen Winter. Foto: YFU Die gemeinnützige Austauschor-
ganisation Youth For Understan-
ding (YFU) sucht deutschlandweit
Gastfamilien für rund 30 Aus-
tauschschüler aus der ganzen
Welt, die im Januar und Februar
2023 für ein halbes oder ganzes
Schuljahr nach Deutschland rei-
sen werden. Während ihres Auf-
enthaltes besuchen die 15- bis
18-jährigen Jugendlichen eine
Schule in der Nähe ihrer Gastfa-
milie und möchten Land, Leute
und die deutsche Sprache ken-
nenlernen.
Aktuell verbringen bereits 40 von
YFU vermittelte Austauschschüler
aus vielen verschiedenen Natio-
nen ihr Austauschjahr bei weltof-
fenen Familien in Nordrhein-West-
falen. „Wir sind sehr dankbar für
diese große Gastfreundschaft, die
gerade in der jetzigen Situation
nicht selbstverständlich ist“, sagt

Joachim Wullenweber, Leiter des
Aufnahmeprogramms von YFU. „In
Nordrhein-Westfalen gibt es viel
für unsere Jugendlichen zu entde-
cken und ich würde mich sehr freu-
en, wenn nächstes Jahr erneut
Familien in der Region ihr Herz
und Heim für einen Austausch-
schüler öffnen würden.“
Gastfamilien lernen eine neue
Kultur in den eigenen vier Wän-
den kennen und bereichern ihr
Familienleben um ein internatio-
nales Mitglied auf Zeit. Besonde-
rer Luxus oder ein Besichtigungs-
programm werden dabei nicht er-
wartet und auch die Familienzu-
sammensetzung spielt keine Rol-
le: Egal ob mit Kindern im Haus
oder ohne, als Paar, alleinerzie-
hend oder in einer ganz anderen
Konstellation. Was am meisten
zählt, ist die herzliche Aufnahme
der Jugendlichen in die eigene
Familie. Damit die Aufnahme ei-
nes Austauschschülers nicht an fi-
nanziellen Fragen scheitert, ha-
ben Gastfamilien bei YFU die
Möglichkeit, einen Haushaltskos-
tenzuschuss zu erhalten.
YFU bereitet sowohl die Aus-
tauschschüler als auch die Gast-
familien intensiv auf die gemein-
same Zeit vor und steht ihnen
währenddessen bei allen Fragen
mit persönlicher Betreuung vor
Ort zur Seite. Die Jugendlichen
reisen entweder mit ersten
Deutschkenntnissen an oder er-
werben diese auf einem von YFU
organisierten Online-Sprachkurs
in den ersten Wochen des Aus-
tauschjahres.
Interessierte können sich direkt
bei YFU melden:
Telefon: 040 227002-0,
E-Mail: gastfamilien@yfu.de.
Weitere Informationen auch im
Internet unter: www.yfu.de.
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59969 Hallenberg - Aue 5
Tel. 02984 412

Baumaßnahmen realisieren mit Beratung und 
Produkten von C.F. Möscheid

Unsere Fachberater geben Auskunft und informieren 

Sie gerne zu allen Baumaßnahmen.      

Mein Tablet, meine Kaffeemaschine und ich
Elektrische Geräte machen jeden Zweiten glücklich - und jeden Vierten wütend

Zwischen Mensch und Elektrogerät entsteht oft eine emotionale Bindung. Das gilt laut Umfrage vor allemZwischen Mensch und Elektrogerät entsteht oft eine emotionale Bindung. Das gilt laut Umfrage vor allemZwischen Mensch und Elektrogerät entsteht oft eine emotionale Bindung. Das gilt laut Umfrage vor allemZwischen Mensch und Elektrogerät entsteht oft eine emotionale Bindung. Das gilt laut Umfrage vor allemZwischen Mensch und Elektrogerät entsteht oft eine emotionale Bindung. Das gilt laut Umfrage vor allem
für Multimedia- und Kommunikationsgeräte. Foto: djd/E.ON/Malte Braunfür Multimedia- und Kommunikationsgeräte. Foto: djd/E.ON/Malte Braunfür Multimedia- und Kommunikationsgeräte. Foto: djd/E.ON/Malte Braunfür Multimedia- und Kommunikationsgeräte. Foto: djd/E.ON/Malte Braunfür Multimedia- und Kommunikationsgeräte. Foto: djd/E.ON/Malte Braun

Trotz aller Zuneigung und
Glücksgefühle kann es auch mal
Ärger geben. Das gilt nicht nur
für zwischenmenschliche Bezie-
hungen, sondern in ähnlicher
Form ebenso für das Zusammen-
leben von Mensch und Elektro-
geräten. Eine aktuelle Umfrage
zeigt, dass elektrische Alltags-
helfer glücklich machen - aber
gelegentlich auch für Verdruss
sorgen können. Doch wie in je-
der guten Partnerschaft über-
wiegen eindeutig die positiven
Emotionen. Mehr als die Hälfte
der Menschen in Deutschland
(55 Prozent) haben demnach ein
elektrisches Gerät in ihrem
Haushalt, das sie besonders
glücklich macht.
Glücksbringer im HaushaltGlücksbringer im HaushaltGlücksbringer im HaushaltGlücksbringer im HaushaltGlücksbringer im Haushalt
Insbesondere Multimediageräte
wie Fernseher oder Musikanla-
gen (49 Prozent) und Kommuni-
kationsgeräte wie Smartphones
oder das Telefon (48 Prozent) er-
zeugen bei den Befragten star-
ke positive Emotionen. Bei rund
jedem Dritten (36 Prozent) lö-
sen Küchengeräte wie Herd oder
Spülmaschine Glücksgefühle
aus. Die Hauptgründe für positi-
ve emotionale Reaktionen: Die
Geräte nehmen den Befragten
Arbeit ab oder sorgen für Unter-
haltung. Zu diesen Ergebnissen
kommt eine repräsentative
E.ON-Umfrage, die das Mei-
nungsforschungsinstitut YouGov
durchgeführt hat. „Elektrogerä-
te begleiten unseren Alltag
immer enger - deshalb kennen
wir wohl alle Situationen, in de-
nen es im Umgang mit ihnen
auch mal emotional werden
kann“, sagt Claudia Häpp von
E.ON: „Es freut uns, dass die
Mehrheit der Deutschen positi-
ve Emotionen mit Elektrogerä-
ten und somit auch mit dem The-
ma Energie verbinden.“
Allerdings gehören zum innigen
Miteinander mit der Technik
bisweilen nicht nur positive
Emotionen. Jeder Vierte (24 Pro-
zent) gab an, dass Elektrogerä-
te manchmal ärgern können
oder wütend machen. Vor allem
wenn sie laute oder nervige Ge-
räusche erzeugen, kommt es zu
negativen Emotionen, aber auch

dann, wenn die Technik nicht das
tut, was sie soll.
PPPPPersönliche Bindung im ersönliche Bindung im ersönliche Bindung im ersönliche Bindung im ersönliche Bindung im TTTTTrendrendrendrendrend
„Haushaltsgeräte waren schon
immer Statussymbole, auf die
man stolz ist und die man
zeigt“, erklärt Prof. Dr. Martina
Heßler, Geschichtsprofessorin
der TU Darmstadt, die seit über
20 Jahren zu Emotionen gegen-
über technischen Geräten
forscht. Da verwundert es nicht,
dass jeder Sechste in der Stu-
die einräumte, schon einmal
eine persönliche Bindung zu
einem Elektrogerät aufgebaut
zu haben. Selbst der Staubsau-
ger bekommt dann liebevolle
Spitznamen wie „Saugfried“
oder „Staubi“.
Besonders jüngere Menschen
im Alter von 18 bis 24 Jahren
kennen solche Beziehungen.
Prof. Dr. Martina Heßler nimmt
an, dass dieser Trend sich fort-
setzt: „Smarte Haushaltsgerä-
te werden unser Zusammenle-
ben mit Elektrogeräten stark
verändern. Forschungen zeigen,
dass die Interaktion, also das
individuelle Reagieren des Ge-
rätes, einen Bindungseffekt er-
zeugt.“ (djd)
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Viele gute Gründe sprechen für ein Fertighaus

Fertighäuser werden nach den individuellen Wünschen und Bedürfnis-Fertighäuser werden nach den individuellen Wünschen und Bedürfnis-Fertighäuser werden nach den individuellen Wünschen und Bedürfnis-Fertighäuser werden nach den individuellen Wünschen und Bedürfnis-Fertighäuser werden nach den individuellen Wünschen und Bedürfnis-
sen des Bauherrn geplant - vom kompakten Bungalow bis hin zur großensen des Bauherrn geplant - vom kompakten Bungalow bis hin zur großensen des Bauherrn geplant - vom kompakten Bungalow bis hin zur großensen des Bauherrn geplant - vom kompakten Bungalow bis hin zur großensen des Bauherrn geplant - vom kompakten Bungalow bis hin zur großen
Stadtvilla. Foto: BDF/Meisterstück-HAUSStadtvilla. Foto: BDF/Meisterstück-HAUSStadtvilla. Foto: BDF/Meisterstück-HAUSStadtvilla. Foto: BDF/Meisterstück-HAUSStadtvilla. Foto: BDF/Meisterstück-HAUS

Die hohe Energieeffizienz moderner Holz-Fertighäuser hilft der Umwelt und spart Energiekosten.Die hohe Energieeffizienz moderner Holz-Fertighäuser hilft der Umwelt und spart Energiekosten.Die hohe Energieeffizienz moderner Holz-Fertighäuser hilft der Umwelt und spart Energiekosten.Die hohe Energieeffizienz moderner Holz-Fertighäuser hilft der Umwelt und spart Energiekosten.Die hohe Energieeffizienz moderner Holz-Fertighäuser hilft der Umwelt und spart Energiekosten.
Foto: BDF/FingerHausFoto: BDF/FingerHausFoto: BDF/FingerHausFoto: BDF/FingerHausFoto: BDF/FingerHaus

In Deutschland werden immer
mehr Häuser in Fertigbauweise
errichtet. Bundesweit ist fast
jedes vierte Haus ein Fertig-
haus. Dies hat von der indivi-
duellen Beratung und Planung
bis hin zur guten Ökobilanz der
Fertighäuser viele Gründe.
Eine wichtige Entscheidungs-
grundlage für viele Bauherren

ist die gesicherte Qualität des
neuen Eigenheims: Bei Fertig-
häusern setzt die Qualitätsge-
meinschaft Deutscher Fertigbau
(QDF) seit 1989 hohe Maßstä-
be, die weit über die gesetzli-
chen Mindestanforderungen hi-
nausgehen. Dies beginnt bei der
individuellen Planung mit erfah-
renen und qualifizierten Bera-

tern und führt über qualitäts-
geprüfte Baumaterialien bis hin
zur Übergabe einer Hausakte,
die den Werterhalt eines Fer-
tighauses dokumentiert.
„Das QDF-Siegel ist eine siche-
re Vertrauensbasis für Bauher-
ren, auf der ein Fertighausbau
gründet“, erklärt Achim Han-
nott, Geschäftsführer des Bun-
desverbandes Deutscher Fertig-
bau (BDF).
Darüber hinaus werden beim
Fertighausbau viele natürliche
und energiesparende Materia-
lien genutzt, die das Haus
insgesamt zu einem Energie-
sparhaus machen: Der wich-
tigste Baustoff Holz hat eine

sehr gute Umweltbilanz, da er
von Natur aus eine hohe Wär-
medämmung bietet. Dazu wer-
den gezielt Dämmstoffe in der
Wand verarbeitet, durch die
beim Bewohnen und Heizen des
Hauses viel Energie gespart
werden kann.
Ebenfalls gut für die Umwelt
und das Klima ist, dass das ver-
baute Holz mehr Kohlendioxid
bindet, als durch den Bau des
Hauses an die Atmosphäre frei-
gesetzt wird.
Besonders wichtig ist vielen
Bauherren die Planungssicher-
heit ihres Hauses. Die Prozesse
Im Fertighausbau laufen vom
Vertragsabschluss bis hin zur
Montage der Häuser planungs-
sicher. Der Rohbau des Fertig-
hauses steht, wenn das Wetter
mitspielt, nach gerade einmal
zwei Werktagen.
Danach folgt der Innenausbau
und bereits einige Wochen spä-
ter ist das Haus einzugsbereit.
Ein weiterer wichtiger Faktor für
Bauherren sind Musterhäuser,
die eine gute Hilfe bei der Ent-
scheidungsfindung darstellen. In
Musterhäusern können sich die
Bauinteressierten individuell
geplante Fertighäuser vom So-
ckel bis zum Giebel genau an-
gucken und so Ideen für das ei-
gene Haus sammeln. Außerdem
lassen sich beim Besuch eines
Musterhausparks Kontakte zu
verschiedenen Fertighausher-
stellern knüpfen. Dieses persön-
liche Kennenlernen vereinfacht
die Entscheidung für ein Fertig-
haus. (BDF/MB)
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Wärmepumpen vom Meisterbetrieb Menke aus
Winterberg-Siedlinghausen

Der Meisterbetrieb Menke in Winterberg-SiedlinghausenDer Meisterbetrieb Menke in Winterberg-SiedlinghausenDer Meisterbetrieb Menke in Winterberg-SiedlinghausenDer Meisterbetrieb Menke in Winterberg-SiedlinghausenDer Meisterbetrieb Menke in Winterberg-Siedlinghausen

Luft-Wasser-Wärmepumpe- Luft als EnergiequelleLuft-Wasser-Wärmepumpe- Luft als EnergiequelleLuft-Wasser-Wärmepumpe- Luft als EnergiequelleLuft-Wasser-Wärmepumpe- Luft als EnergiequelleLuft-Wasser-Wärmepumpe- Luft als Energiequelle

Sole-Wasser-Wärmepumpen ge-Sole-Wasser-Wärmepumpen ge-Sole-Wasser-Wärmepumpen ge-Sole-Wasser-Wärmepumpen ge-Sole-Wasser-Wärmepumpen ge-
winnen Energie aus dem Erdreichwinnen Energie aus dem Erdreichwinnen Energie aus dem Erdreichwinnen Energie aus dem Erdreichwinnen Energie aus dem Erdreich

So lässt sich die kalte Jahreszeit
aushalten: Wärmepumpen nutz-
ten thermische Energie, die in
Wasser, Luft und Erde gespeichert
ist und arbeiten umweltschonend
sowie unabhängig von fossilen
Rohstoffen. Gegenüber herkömm-
lichen Heizungen funktioniert die
Wärmepumpe nicht über den Ver-
brennungsprozess, sondern stellt
die Wärme durch einen techni-
schen Vorgang her: Ähnlich wie
bei einem Kühlschrank, denn die-
ser entzieht dem Innenraum die
Wärme und gibt sie nach außen
ab. Die Wärmepumpe macht es
genau anders herum- sie entzieht
dem Außenbereich Wärme und
gibt sie in das Innere des Hauses
ab. Mancherorts ist die Nutzung
einer Wärmepumpe aber geneh-
migungspflichtig. Der Meisterbe-
trieb Menke informiert gerne über
die Möglichkeiten und die ver-
schiedenen Arten.

Die Luft-WärmepumpeLuft-WärmepumpeLuft-WärmepumpeLuft-WärmepumpeLuft-Wärmepumpe kann je nach
Typ zur Wärmeerzeugung sowohl
Abluft als auch Außenluft nutzen.
Sie arbeiten im Sommer besonders
gut, im Winter sind sie wegen der
fallenden Temperaturen jedoch et-
was weniger effektiv. Der Installati-
onsaufwand ist niedrig, da Luft als
Energiequelle besonders einfach
genutzt werden kann.
Erd-WärmepumpenErd-WärmepumpenErd-WärmepumpenErd-WärmepumpenErd-Wärmepumpen nutzen die
Wärme, die das Erdreich spei-
chert. Vertikale Erdwärmesonden
oder horizontale Erdwärmekollek-
toren, die über Solewasser die
Wärme entziehen und zur Pumpe
transportieren, müssen dazu ver-
legt werden. Teilweise aufgrund
von Tiefbohrungen sind sie geneh-
migungspflichtig.
Mit der Technik einer GrundwGrundwGrundwGrundwGrundwas-as-as-as-as-
serserserserser-Wärmepumpe-Wärmepumpe-Wärmepumpe-Wärmepumpe-Wärmepumpe kann ein Haus
nicht nur geheizt, sondern auch

gekühlt werden. Zwecks eines För-
derbrunnens wird das Wasser zur
Wärmepumpe gepumpt, die darin
enthaltene Wärme wird entzogen
und anschließend zurück ins Erd-
reich gepumpt. Im Sommer kann
die Wärmepumpe auch im passi-
ven Betrieb arbeiten. In diesem
Modus entzieht sie dem Haus Wär-
me, die sie ins Grundwasser ab-
leitet. Diese Pumpe ist ebenfalls
genehmigungspflichtig.
Alle Wärmepumpen können in
Neu- und Altbauten installiert wer-
den. Sie arbeiten CO

2
-frei, sind

umweltschonend und platzspa-
rend. Eine staatliche Förderung
kann beantragt werden. Das Team
vom Meisterbetrieb Menke berät
Sie gern. [BL]
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Briefkästen als Blickfang
von Michael Tuss aus Winterberg-Niedersfeld

Michael Tuss bei der Arbeit an einem BriefkastenMichael Tuss bei der Arbeit an einem BriefkastenMichael Tuss bei der Arbeit an einem BriefkastenMichael Tuss bei der Arbeit an einem BriefkastenMichael Tuss bei der Arbeit an einem Briefkasten

Kunstvolle Briefkästen aus Kupfer- und ZinkblechKunstvolle Briefkästen aus Kupfer- und ZinkblechKunstvolle Briefkästen aus Kupfer- und ZinkblechKunstvolle Briefkästen aus Kupfer- und ZinkblechKunstvolle Briefkästen aus Kupfer- und Zinkblech Ausgefallene Briefkästen und ihre DetailsAusgefallene Briefkästen und ihre DetailsAusgefallene Briefkästen und ihre DetailsAusgefallene Briefkästen und ihre DetailsAusgefallene Briefkästen und ihre Details

Einen „normalen“ Briefkasten
bekommt man überall. Allerdings
gibt ein ausgefallenes Modell ei-
nem Haus sofort ein besonderes
Erscheinungsbild.
Metallkünstler Michael Tuss fer-
tigt in seiner Werkstatt in Nie-
dersfeld ganz individuelle Brief-
kästen aus Kupfer- und Zink-
blech, mit rechts- oder links-
seitigem Postentnahmefach.
Besonders gut kommen die
Briefkästen in Form alter Schul-
ranzen an.- Originalgetreu mit
Knitterfalten, Namensschild,
Nähten und Holzgriff. Mit viel
Liebe zum Detail hat M. Tuss sie
bereits mit unterschiedlichen
kleinen Blickfängen ausgestat-
tet, je nach Hobby oder Beruf
des Auftraggebers: Für Golfclubs
mit Schläger, Natur- und Tier-
liebhabern mit Igeln, Schildkrö-

ten, Spinnen oder Blumen. Zink-
blech verleiht er dabei sogar auf
Wunsch eine authentische Le-
deroptik, indem ein spezieller
Epoxidlack durch eine chemi-
sche Reaktion für die perfekte
Oberflächenoptik sorgt.
Allerdings lackiert er die Käs-
ten nur auf Kundenwunsch. Bei
den Kupferkästen trägt M. Tuss
überwiegend zur Auslieferung
eine Leinölschicht auf, um die
Optik glänzend zu erhalten,
manchmal überlässt er sie auch
dem natürlichen ansetzen der
Patina, was eben-falls einen ei-
genen Charme besitzt.
Michael Tuss, als Kaltschmied
auch Mitglied im internationalen
Fachverband gestaltender Schmie-
de e.V. (IFGS), begann durch seine
Liebe zu Insekten mit deren orgi-
nalgetreuen und überdimensiona-

len Fertigung. Vorrangig aus Kup-
fer, nach eigener Skizze.
Mittlerweile stellt er seine Me-
tallarbeiten der Insekten, Brief-
kästen, Schmuck und vielem mehr

auch bei Kunstausstellungen aus
und spricht damit alle an, die aus-
gefallene Dekorationen lieben,
denn wer hat schon eine Amei-
senstraße an der Hauswand? [BL]
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Fugenlose Bad-, Wand- und Bodengestaltung
von LAMURISTA vom Malerbetrieb Schnorbus

Ausgefalleme OberfläckhenoptikAusgefalleme OberfläckhenoptikAusgefalleme OberfläckhenoptikAusgefalleme OberfläckhenoptikAusgefalleme Oberfläckhenoptik Kreative, fugenlose OptikenKreative, fugenlose OptikenKreative, fugenlose OptikenKreative, fugenlose OptikenKreative, fugenlose Optiken

Der Malerbetr ieb SchnorbusMalerbetr ieb SchnorbusMalerbetr ieb SchnorbusMalerbetr ieb SchnorbusMalerbetr ieb Schnorbus
aus Züschenaus Züschenaus Züschenaus Züschenaus Züschen verleiht Ihren al-
ten Bädern neuen Glanz.- Dank
der fugenlosen und belastba-
ren Oberflächen von „LAMU-LAMU-LAMU-LAMU-LAMU-
RISTRISTRISTRISTRISTAAAAA“.
LAMURISTA als innovatives und
kreatives Meterial für die pro-
fessionelle Raumgestaltung.
Alle Produkte stehen für gelern-
tes und gelebtes Handwerk,
höchste Qualität und Leiden-
schaft.

Ungewöhnliche Gestaltungs-
möglichkeiten für alle mögli-
chen Projekte.- Ganz egal ob
Neubau, Renovierung oder Sa-
nierung.
Wohnorte werden hochwertig,
nachhaltig und einzigartig in
Oasen verwandelt.
Handwerk ist Kunst. Die Wand
ist die Leinwand. LAMURISTA
hat eine vielfältige Produkt-Pa-
lette. Mit LAMURISTA werden
Wohn- und Geschäftsräume in

wahre Kreativräume verwandelt
und es gibt unzählige Möglich-
keiten für die Oberflächenge-
staltung zu entdecken.-
Ganz egal ob fugenlos, metal-
lisch schimmernd oder in Rost-
optik.
Mit LAMURISTA lassen sich
beispielsweise Duschen mit fu-
genloser Oberflächenbeschich-
tung einfacher reinigen und
man erreicht mit geringem Auf-
wand eine neue Raumwirkung

mit Unikat-Charakter. Fugenlo-
se Bäder rücken immer weiter
in den Fokus der modernen
Badgestaltung.
LAMURISTA hat diesbezüglich
einiges zu bieten.Verleihen Sie
Ihrem Bad Exklusivität und Fri-
sche.
Ihr Malerbetrieb SchnorbusMalerbetrieb SchnorbusMalerbetrieb SchnorbusMalerbetrieb SchnorbusMalerbetrieb Schnorbus be-
rät Sie gerne zu Ihrer individu-
ellen, fugenlosen Wand- und
Bodengestaltung.
[BL]
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Pluspunkte für den Arbeitgeber
Umfrage: Freiwillige Gesundheitsleistung wichtiger als Firmenauto oder Handy
Die eigenen Mitarbeiter sind für deut-
sche Unternehmen wichtige Werbe-
träger, wenn es darum geht, qualifi-
zierte und motivierte Beschäftigte zu
gewinnen. Einer Studie der Universi-
täten Bamberg und Frankfurt am Main
zufolge resultiert immerhin fast jede
zehnte Neueinstellung aus Empfeh-
lungen der Mitarbeiter - dies ist so-
mit die drittwichtigste Art der Perso-
nalbeschaffung. Aber wie schaffen es
Unternehmen, dass sie von ihren ei-
genen Mitarbeitern weiterempfohlen
werden? Dieser Frage ist eine reprä-
sentative Umfrage der Gesellschaft
für Konsumforschung (GfK) im Auf-
trag der Allianz unter Schülern und
Studenten nachgegangen.
Freiwillige GesundheitsleistungenFreiwillige GesundheitsleistungenFreiwillige GesundheitsleistungenFreiwillige GesundheitsleistungenFreiwillige Gesundheitsleistungen
beeinflussen beeinflussen beeinflussen beeinflussen beeinflussen ArbeitgeberwArbeitgeberwArbeitgeberwArbeitgeberwArbeitgeberwahlahlahlahlahl
Ein üppiges Gehalt und die entspre-
chenden Karrierechancen sind dem-
nach längst nicht mehr die allein
entscheidenden Faktoren bei der Be-
urteilung der Attraktivität des eige-
nen Arbeitgebers. Stattdessen wird
beispielsweise ein Angebot wie die
betriebliche Krankenversicherung
von zwei Dritteln der Studienteil-
nehmer als besondere Wertschät-
zung durch den Chef empfunden.
Deshalb finden 92 Prozent der jun-
gen Leute diese freiwilligen Gesund-
heitsleistungen so attraktiv, dass sie
davon Freunden und Bekannten er-
zählen würden und somit Werbung
für die Firma machen. 39 Prozent der
befragten jungen Menschen finden
eine betriebliche Krankenzusatzver-
sicherung so gut, dass sie die Arbeit-
geberwahl positiv beeinflussen wür-
de. Einen höheren Wert erreicht nur
die betriebliche Altersvorsorge (46
Prozent). Damit sind dies aus Sicht
der jungen Leute die beiden attrak-
tivsten monetären Personalzusatz-
leistungen.

Diensthandy und Dienstwagen deut-Diensthandy und Dienstwagen deut-Diensthandy und Dienstwagen deut-Diensthandy und Dienstwagen deut-Diensthandy und Dienstwagen deut-
lich weniger relevantlich weniger relevantlich weniger relevantlich weniger relevantlich weniger relevant
Im Gegensatz zu freiwilligen Gesund-
heitsleistungen wird das Diensthan-
dy nur von 13 Prozent der Schüler und
Studenten als Pluspunkt bei der Ent-
scheidung für einen Arbeitgeber an-
gesehen. Auch Sportangebote kön-
nen die jungen Leute nicht überzeu-
gen (13 Prozent), selbst der Dienst-
wagen landet weit abgeschlagen bei
nur 22 Prozent. Dr. Jan Esser, Vor-
stand bei der Allianz Privaten Kran-
kenversicherung, ergänzt: „Dass Leis-
tungen wie eine betriebliche Kran-
kenversicherung bei Schülern und Stu-
denten so hoch im Kurs stehen, zeigt:
Die junge Generation will ihr Leben
bei aller Flexibilität vorausschauend
gestalten.“ (djd)

Für deutsche Arbeitnehmer werden monetäre Personalzusatzleistungen wie etwa eine vom ArbeitgeberFür deutsche Arbeitnehmer werden monetäre Personalzusatzleistungen wie etwa eine vom ArbeitgeberFür deutsche Arbeitnehmer werden monetäre Personalzusatzleistungen wie etwa eine vom ArbeitgeberFür deutsche Arbeitnehmer werden monetäre Personalzusatzleistungen wie etwa eine vom ArbeitgeberFür deutsche Arbeitnehmer werden monetäre Personalzusatzleistungen wie etwa eine vom Arbeitgeber
finanzierte private Krankenzusatzversicherung immer wichtiger. Foto: djd/Allianz/thxfinanzierte private Krankenzusatzversicherung immer wichtiger. Foto: djd/Allianz/thxfinanzierte private Krankenzusatzversicherung immer wichtiger. Foto: djd/Allianz/thxfinanzierte private Krankenzusatzversicherung immer wichtiger. Foto: djd/Allianz/thxfinanzierte private Krankenzusatzversicherung immer wichtiger. Foto: djd/Allianz/thx

Ein Angebot wie die betriebliche Krankenversicherung wird als beson-Ein Angebot wie die betriebliche Krankenversicherung wird als beson-Ein Angebot wie die betriebliche Krankenversicherung wird als beson-Ein Angebot wie die betriebliche Krankenversicherung wird als beson-Ein Angebot wie die betriebliche Krankenversicherung wird als beson-
dere Wertschätzung durch den Chef empfunden: Man wird im Freundes-dere Wertschätzung durch den Chef empfunden: Man wird im Freundes-dere Wertschätzung durch den Chef empfunden: Man wird im Freundes-dere Wertschätzung durch den Chef empfunden: Man wird im Freundes-dere Wertschätzung durch den Chef empfunden: Man wird im Freundes-
kreis gerne davon erzählen und Werbung für die eigene Firma machen.kreis gerne davon erzählen und Werbung für die eigene Firma machen.kreis gerne davon erzählen und Werbung für die eigene Firma machen.kreis gerne davon erzählen und Werbung für die eigene Firma machen.kreis gerne davon erzählen und Werbung für die eigene Firma machen.
Foto: djd/Allianz/thxFoto: djd/Allianz/thxFoto: djd/Allianz/thxFoto: djd/Allianz/thxFoto: djd/Allianz/thx
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 16. Dezember 2022Freitag, 16. Dezember 2022Freitag, 16. Dezember 2022Freitag, 16. Dezember 2022Freitag, 16. Dezember 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
08.12.2022 um 10 Uhr08.12.2022 um 10 Uhr08.12.2022 um 10 Uhr08.12.2022 um 10 Uhr08.12.2022 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Suche Rolexuhr
für Privat!  Tel.: 01634623963 Hr.
Braun! Gerne machen wir Ihnen ein
seriöses Angebot. Die Hygienevor-
schriften halten wir ein.
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Gute Vorsätze für das
neue Jahr mit „Hypnose +
Beratung Knipschild“Freitag, 2. DezemberFreitag, 2. DezemberFreitag, 2. DezemberFreitag, 2. DezemberFreitag, 2. Dezember

Hanse-ApothekeHanse-ApothekeHanse-ApothekeHanse-ApothekeHanse-Apotheke
Niederstr. 2, 59964 Medebach, 02982/1877

Samstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. Dezember
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Marktstr. 11, 59955 Winterberg, 02981/92130

Sonntag, 4. DezemberSonntag, 4. DezemberSonntag, 4. DezemberSonntag, 4. DezemberSonntag, 4. Dezember
KKKKKururururur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Poststr. 1, 59955 Winterberg, 02981/929500

Montag, 5. DezemberMontag, 5. DezemberMontag, 5. DezemberMontag, 5. DezemberMontag, 5. Dezember
Kilian-ApothekeKilian-ApothekeKilian-ApothekeKilian-ApothekeKilian-Apotheke
Arolser Landstr. 16a, 34497 Korbach (Korbach),
05631/2446

Dienstag, 6. DezemberDienstag, 6. DezemberDienstag, 6. DezemberDienstag, 6. DezemberDienstag, 6. Dezember
Franziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-Apotheke
Poststr. 6, 59955 Winterberg, 02981/2521

Mittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. Dezember
Hanse-ApothekeHanse-ApothekeHanse-ApothekeHanse-ApothekeHanse-Apotheke
Niederstr. 2, 59964 Medebach, 02982/1877

Donnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. Dezember
Cosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-Apotheke
Hinterstr. 11, 59964 Medebach, 02982/297

Freitag, 9. DezemberFreitag, 9. DezemberFreitag, 9. DezemberFreitag, 9. DezemberFreitag, 9. Dezember
Berg Berg Berg Berg Berg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bergstraße 1, 34508 Willingen, 05632/6699

Samstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. Dezember
PrivPrivPrivPrivPriv..... Marien-Apothek Marien-Apothek Marien-Apothek Marien-Apothek Marien-Apothekeeeee
Oberstr. 10, 59964 Medebach, 02982/8559

Sonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. Dezember
Upland Upland Upland Upland Upland ApothekApothekApothekApothekApotheke in Usselne in Usselne in Usselne in Usselne in Usseln
Korbacher Straße 3, 34508 Willingen, 05632/94930

Montag, 12. DezemberMontag, 12. DezemberMontag, 12. DezemberMontag, 12. DezemberMontag, 12. Dezember
KKKKKururururur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Poststr. 1, 59955 Winterberg, 02981/929500

Dienstag, 13. DezemberDienstag, 13. DezemberDienstag, 13. DezemberDienstag, 13. DezemberDienstag, 13. Dezember
Upland Upland Upland Upland Upland ApothekApothekApothekApothekApotheke in Usselne in Usselne in Usselne in Usselne in Usseln
Korbacher Straße 3, 34508 Willingen, 05632/94930

Mittwoch, 14. DezemberMittwoch, 14. DezemberMittwoch, 14. DezemberMittwoch, 14. DezemberMittwoch, 14. Dezember
Cosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-Apotheke
Hinterstr. 11, 59964 Medebach, 02982/297

Donnerstag, 15. DezemberDonnerstag, 15. DezemberDonnerstag, 15. DezemberDonnerstag, 15. DezemberDonnerstag, 15. Dezember
Upland Upland Upland Upland Upland ApothekApothekApothekApothekApotheke in Usselne in Usselne in Usselne in Usselne in Usseln
Korbacher Straße 3, 34508 Willingen, 05632/94930

Freitag, 16. DezemberFreitag, 16. DezemberFreitag, 16. DezemberFreitag, 16. DezemberFreitag, 16. Dezember
Hanse-ApothekeHanse-ApothekeHanse-ApothekeHanse-ApothekeHanse-Apotheke
Niederstr. 2, 59964 Medebach,
02982/1877

Samstag, 17. DezemberSamstag, 17. DezemberSamstag, 17. DezemberSamstag, 17. DezemberSamstag, 17. Dezember
Upland Upland Upland Upland Upland ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Neuer Weg 7,
34508 Willingen,
05632/69344

Sonntag, 18. DezemberSonntag, 18. DezemberSonntag, 18. DezemberSonntag, 18. DezemberSonntag, 18. Dezember
KKKKKururururur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Poststr. 1,
59955 Winterberg,
02981/929500

Angaben ohne Gewähr

Burkhard KnipschildBurkhard KnipschildBurkhard KnipschildBurkhard KnipschildBurkhard Knipschild

Und schon ist es wieder soweit,
das Jahr neigt sich so langsam
dem Ende zu und plötzlich steht
Weihnachten und Silvester schon
wieder vor der Tür. In dieser Zeit
kommen die guten Vorsätze für
das kommende Jahr ins Spiel.-
Veränderungen, die schon lange
vorgenommen werden sollten,
aber doch nie durchgezogen wur-
den oder schlechte Angewohnhei-
ten, die längst der Vergangenheit
angehören sollten... Hypnose hilft
bei allen nachfolgend aufgeführ-
ten Themen, die guten Vorsätze
richtig zu formulieren, in die Tat
umzusetzen und schließlich auch
durchzuhalten. Die beliebtestenDie beliebtestenDie beliebtestenDie beliebtestenDie beliebtesten
„Guten „Guten „Guten „Guten „Guten VVVVVorsätze“ der letztenorsätze“ der letztenorsätze“ der letztenorsätze“ der letztenorsätze“ der letzten

JJJJJahre wahre wahre wahre wahre waren das aren das aren das aren das aren das VVVVVermeiden vonermeiden vonermeiden vonermeiden vonermeiden von
StressStressStressStressStress,,,,, bzw bzw bzw bzw bzw..... der  der  der  der  der Abbau von StressAbbau von StressAbbau von StressAbbau von StressAbbau von Stress,,,,,
mehr Bewegung, Gewichtsredu-mehr Bewegung, Gewichtsredu-mehr Bewegung, Gewichtsredu-mehr Bewegung, Gewichtsredu-mehr Bewegung, Gewichtsredu-
zierung, eine gesündere Ernäh-zierung, eine gesündere Ernäh-zierung, eine gesündere Ernäh-zierung, eine gesündere Ernäh-zierung, eine gesündere Ernäh-
rung, Rauchentwöhnung, wenigerrung, Rauchentwöhnung, wenigerrung, Rauchentwöhnung, wenigerrung, Rauchentwöhnung, wenigerrung, Rauchentwöhnung, weniger
Handy-,Handy-,Handy-,Handy-,Handy-, Computer Computer Computer Computer Computer- und Internet-- und Internet-- und Internet-- und Internet-- und Internet-
konsum, mehr Zeit für sich selbstkonsum, mehr Zeit für sich selbstkonsum, mehr Zeit für sich selbstkonsum, mehr Zeit für sich selbstkonsum, mehr Zeit für sich selbst
zu finden, aber auch mehr Zeitzu finden, aber auch mehr Zeitzu finden, aber auch mehr Zeitzu finden, aber auch mehr Zeitzu finden, aber auch mehr Zeit
für die Familie.für die Familie.für die Familie.für die Familie.für die Familie.
Jede Hypnose-Behandlung sorgt
nebenbei ganz automatisch für
mehr innere Ruhe und Ausgegli-
chenheit. Die Selbstwahrnehmung
und das Selbstbewusstsein wer-
den gestärkt, Stress wird abge-
baut. „Hypnose + Beratung Burk-
hard Knipschild“ wünscht allen
von Herzen frohe Weihnachtsfei-
ertage und einen unbeschwerten
Start in das neue Jahr! [BL]
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Es gab 1965 in Gehrden bei Han-
nover ein großes Neubaugebiet
und meine Eltern zogen mitsamt
Oma, meinem Bruder und mir,
Annette Brinket, in eine der Woh-
nungen. Genau gegenüber zog
eine Mutter mit ihrer Tochter ein.
Ich war 7 Jahre und das Mädchen
von gegenüber, Petra Meyer, 8
Jahre alt, als wir Freundinnen fürs
Leben wurden. Jedes Jahr Weih-
nachten kam Petra nach der Be-
scherung zu uns rüber und wir
gingen immer gemeinsam zur
Mitternachtsmette. Wir erlebten
unsere ganze Kindheit und Teen-
agerzeit zusammen. Mit 23 Jah-
ren gründete ich eine Familie
und Petra ging dann mit meinen
Kindern zum Krippenspiel, damit

Caritas Brilon:Caritas Brilon:Caritas Brilon:Caritas Brilon:Caritas Brilon:     Allgemeine Sozi-Allgemeine Sozi-Allgemeine Sozi-Allgemeine Sozi-Allgemeine Sozi-
ale Beratung und Migrations-ale Beratung und Migrations-ale Beratung und Migrations-ale Beratung und Migrations-ale Beratung und Migrations-
beratungberatungberatungberatungberatung
Büro für soziale Fragen mit Bera-
tung, Unterstützung, Information
und Vermittlung
Sprechzeiten: jeden 1. und 3.
Dienstag im Monat in der Zeit von
9 bis 11 Uhr
Adresse:Adresse:Adresse:Adresse:Adresse: Hauptstraße 30 in Win-
terberg
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Resi KupitzResi KupitzResi KupitzResi KupitzResi Kupitz
Telefon: 0176/12340255

Annette Brinket und Petra Meyer heuteAnnette Brinket und Petra Meyer heuteAnnette Brinket und Petra Meyer heuteAnnette Brinket und Petra Meyer heuteAnnette Brinket und Petra Meyer heute

E-Mail: t.kupitz@caritas-brilon.de
Simone GeckSimone GeckSimone GeckSimone GeckSimone Geck
Telefon: 0151/29202120
E-Mail: s.geck@caritas-brilon.de

Annette Brinket und Petra Meyer früherAnnette Brinket und Petra Meyer früherAnnette Brinket und Petra Meyer früherAnnette Brinket und Petra Meyer früherAnnette Brinket und Petra Meyer früher

der Weihnachtsmann bei uns in
der Zeit die Geschenke abliefern
konnte. Einige Jahre später hat-
te auch Petra eine eigene Fami-
lie und wir sahen uns nicht mehr
so häufig, was unserer Freund-
schaft aber nie einen Abbruch tat.
Vor einigen Jahren zog sie in die
Nähe von Winterberg ins Sauer-
land. Nun sehen wir uns noch
seltener, aber wir telefonieren
regelmäßig miteinander und
wenn wir meinen Bruder in Erfts-
tadt besuchen, gucken wir auf
dem Rückweg immer gerne bei
ihr rein. Diese Freundschaft wird
niemals enden, weil wir eigent-
lich mehr Schwestern als Freun-
dinnen sind...und das schon seit
57 Jahren
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Wussten Sie eigentlich schon etwas über...
Serviceleistungen durch den Pflegedienst?
TTTTTeil 2eil 2eil 2eil 2eil 2
Was meinen Sie, was unter Ser-
viceleistungen fallen könnte?
Mit dieser Frage sind schon vie-
le Menschen überfordert, weil
ja mancherorts immer noch die
Meinung vorherrscht, dass vom
Pflegebereich alles abgedeckt
werden muss, auch wenn es
nicht bezahlt wird. Das ist ein
Irrglaube!
Serviceleistungen können un-
ter anderem in Zusammenhang
mit einem Pflegeeinsatz das
Gießen der Blumen vor Ort, das
Leeren der Mülleimer oder des
Briefkasten sein. Sollten diese
Leistungen gewünscht werden,
könnte der jeweilige Pflege-
dienst die tatsächlich erbrach-
te Arbeitsleistung (des Ser-
vices) als Minutenbetrag ab-
rechnen. Fiktives BeispielFiktives BeispielFiktives BeispielFiktives BeispielFiktives Beispiel: ich
gieße dreimal die Woche nach
der erfolgten Pflegeleistung die
Blumen im ganzen Haus und
benötige dafür jeweils 13 Mi-
nuten. Jetzt habe ich schriftlich
vereinbart pro Minute einen
Euro in Privatrechnung zu stel-
len, folglich muss derjenige
Mensch dreimal pro Woche je
13 für das Blumen gießen pri-
vat bezahlen.
Eine andere Serviceleistung
könnte aber auch im Bereich
der Krankenkassenleistung

denkbar sein, der sogenannten
Behandlungspflege. Beispie l :Beispie l :Beispie l :Beispie l :Beispie l :
der Pflegebedürftige bekommt
Kompressionsstrümpfe mor-
gens angezogen und abends
ausgezogen. Dafür bekommt
der Pflegedienst generell einen
Pauschalbetrag, in dem auch
die Anfahrt enthalten ist. Be-
zahlt werden also de facto von
der Krankenkasse der Hausbe-
such und die Versorgung mit
Kompressionsstrümpfen. DieseDieseDieseDieseDiese
Leistung beinhaltet keinerleiLeistung beinhaltet keinerleiLeistung beinhaltet keinerleiLeistung beinhaltet keinerleiLeistung beinhaltet keinerlei
Pflegeleistung!!!Pflegeleistung!!!Pflegeleistung!!!Pflegeleistung!!!Pflegeleistung!!! Bedeutet:
wenn von dem Pflegebedürftigen
gewünscht wird, dass nach dem
Ausziehen der Kompressions-
strümpfe die Beine gewaschen
und eincremt werden sollen,
muss dieses entweder über die
Pflegekasse (Leistungskomplex
Teilwaschung) oder wenn kein
Pflegegrad besteht, als Privatleis-
tung abgerechnet werden. Ser-
viceleistungen können sich aber
auch um das Verordnungs- oder
Medikamenten Management
drehen. Verordnungen für
beispielsweise Kompressions-
therapien beim Arzt bestellen,
Formulare abholen, Telefonate
diesbezüglich mit Ärzten und
Krankenkassen führen, Faxe und
Briefe versenden, etc.
Auch Korrespondenzen mit den

Kassen (Hilfen bei Antragstel-
lung, Widersprüchen, etc.)
könnte eine Serviceleistung des
Pflegedienstes darstellen
Jeder Pflegedienst legt für sich
fest, was stellt für mich eine
Serviceleistung dar und mit
welchem Betrag biete ich die-
se den Pflegebedürftigen an.
Serviceangebote im Pflegebe-
reich haben für mich nichts mit
kaltherzigen Entscheidungen zu
tun, sie sind allerdings eine
Abkehr vom unentgeltlich Die-
nenden. Vergleiche mit Mutter

Teresa in Kalkutta zur heuti-
gen Pflegesituation in Deutsch-
land, sind nicht mehr zeitge-
mäß und kein Maßstab im Heu-
te!!! Die heutigen Pflegenden
sind keinekeinekeinekeinekeine Dienenden mehr!

Kundenservice ist keine Abtei-
lung - Kundenservice ist eine
Haltung.
Rath, Carsten K.

In diesem Sinne,
herzlichst
Petra Meyer
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Das Weihnachtsfest rückt in
großen Schritten näher. Eine
Zeit, die die Menschen in ihren

einzigartigen Bann
zieht und kaum
eine Seele unbe-
rührt lässt. Die be-
sinnliche und fest-
liche Weihnachts-
zeit vermittelt ih-
ren eigenen Char-
me und weckt in
vielen Menschen
den Wunsch, auch

dem eigenen Zuhause mit ge-
schmackvollen und einzigarti-
gen Dekorationen seinen pas-

senden Wohlfühlfaktor zu ver-
leihen.
In den beiden liebevoll einge-
richteten Ladenlokalen in Win-
terberg-Züschen, Nuhnetal-
straße 120, direkt an der B236
gelegen und Winterberg, Am
Waltenberg 28, bietet ante Am-
biente stimmungsvolle Inspira-
tionen für Ihren individuellen
Einrichtungsstil.
Gestalten Sie Ihr Zuhause mit
eleganten und festlichen De-
korationen und bereiten Sie

Ihren Liebsten eine besondere
Freude mit ausgefallenen Ge-
schenkideen.
Kommen Sie vorbei und lassen
Sie sich direkt vor Ort inspirie-
ren und begeistern.
Wir freuen uns auf Ihren Be-
such.
Sebstverständlich sind auch te-
lefonisch für Sie da:
Ladenlokal Winterberg:
02981 929790
Ladenlokal Winterberg-Züschen:
02981 81000


